
 

 

 

Pressemeldung  
 

Malzfabrik Friedrich Weissheimer stellt erneut 
Insolvenzantrag 
 

Erhalt der Arbeitsplätze gefährdet – Fortführung des Unternehmens noch offen 
 
Koblenz, 7.07.2006. Die Friedrich Weissheimer Malzfabrik KG hat aufgrund akuter 

Zahlungsunfähigkeit beim Amtsgericht Mayen erneut einen Insolvenzantrag stellen müssen. 

Das von den beiden geschäftsführenden Gesellschaftern, Hans Georg Sarx und Helmut 

Weissheimer, erstellte Konzept zur Rettung des Traditionsunternehmens hat nicht gegriffen, 

da der russische Investor zwar sämtliche Kreditverbindlichkeiten übernommen, jedoch keine 

ausreichende Liquidität in das Unternehmen gesteckt hatte. „Nun gilt es bei einer deutlich 

schwierigeren Ausgangslage gegenüber dem ersten Insolvenzantrag möglichst viele 

Arbeitsplätze zu erhalten und schnell für eine Übernahme durch einen neuen Investor zu 

sorgen. Insoweit hoffe ich auf konstruktive Gespräche mit dem in Moskau ansässigen 

Hauptkreditgeber,“ sagt der vorläufige Insolvenzverwalter, Rechtsanwalt Jens Lieser aus 

Koblenz. In den kommenden Wochen wird der vorläufige Insolvenzverwalter die Gespräche 

mit den Interessenten wieder aufnehmen, die bei der ersten Insolvenz im März 2006 den 

größten Teil der Friedrich Weissheimer Malzfabrik übernehmen und fortführen wollten. Diese 

Gespräche stehen jedoch unter dem Vorbehalt des Einverständnisses des russischen 

Hauptgläubigers. Die Mitarbeiter werden in einer Betriebsversammlung über die weiteren 

Schritte in der Krisensituation informiert. Betroffen sind etwa 120 Mitarbeiter an den 

Standorten Andernach, Gelsenkirchen, Bremen, Großaitingen und Koblenz. Der vorläufige 

Insolvenzverwalter betont, dass die Tochtergesellschaften Sachsenmalz, Balticmalt, 

Maltagen und Maltamore nicht von der Insolvenz betroffen sind. Die Kunden des 1864 

gegründeten Traditionsunternehmens Friedrich Weissheimer Malzfabrik KG sind namhafte 

und weltweit tätige Großbrauereien sowie die Lebensmittelindustrie. 

Die Kanzlei ‚Lieser’ Rechtsbeistand  Rechtsanwälte  Fachanwälte mit Sitz in Koblenz 

gehört seit über 40 Jahren zu den führenden Insolvenzspezialisten in Rheinland-Pfalz. 

Bislang hat die Kanzlei mehr als 2000 Insolvenzverfahren unterschiedlicher Größe aus allen 

Branchen betreut.  
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